
„Diskriminierung und Ausgrenzung haben bei uns keinen Platz“ 

 

Die Fußballmannschaften des SV 09 Arnstadt e. V. und der SG Eintracht Kirchheim e. V. 

setzten gemeinsam am Sa., 19. Mai 2012 ein Zeichen für ein demokratisches und 

respektvolles Miteinander im Sport. 

Bei dem am Samstag im Sportzentrum Kirchheim stattgefundenen Freundschaftsspiel der D-

Junioren beider Vereine, wurde ein Banner des Landessportbundes Thüringen e.V. mit dem 

Titel „Sport zeigt Gesicht! Verein(t) für Respekt und Menschenwürde“ bei  der Eröffnung des 

Spieles getragen.  

Die Aktion ist eine Maßnahme des Projektes „Sport zeigt Gesicht! Gemeinsam couragiert 

handeln“, das noch bis zum 31.12.2012 vom Landessportbund Thüringen e.V. gemeinsam 

mit seiner Sportjugend umgesetzt wird und das demokratische Fundament der Thüringer 

Sportvereine stärken will. Durch Fortbildungen zum konstruktiven Konfliktmanagement im 

Sport, Sensibilisierungsmaßnahmen zur Erkennung von antidemokratischen Entwicklungen 

in der Übungsleiterausbildung sowie der Fortbildung von „Demokratie- und Konfliktberatern“ 

will das Projekt die sozialen Werte im Sport festigen. Außerdem steht es Sportvereinen 

beratend zur Seite, wenn Problemsituationen mit antidemokratischem Hintergrund auftreten. 

 

 

 

„Wir unterstützen das Anliegen des Projektes und  stehen für die gegenseitige Anerkennung 

und Gleichwertigkeit unserer Sportler. Diskriminierungen und Ausgrenzungen haben da 

keinen Platz“, so die Übungsleiter Thomas Wegener (Kirchheim) und Marco Jahn (Arnstadt).. 

Der Einsatz des Banners wird zu den Kreisjugendspielen des Ilm-Kreises im Fußball 

fortgesetzt. Es kann von den Thüringer Sportvereinen kostenfrei bei der Leiterin des 

Projektes „Sport zeigt Gesicht! Gemeinsam couragiert handeln“, Aenne Kürschner, unter 

Telefon 0361 34054916 bestellt werden. „Ich möchte die Sportvereine ermuntern, dieses 

Angebot zu nutzen und den respektvollen und von gegenseitiger Wertschätzung geprägten 

Vereinsalltag auch öffentlichkeitswirksam zu dokumentieren“, unterstreicht die Beisitzerin im 

Vorstand der Thüringer Sportjugend Beate Meißner MdL. 

 

Ingolf Schilling, Mitglied SV 09 Arnstadt e. V. 


